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XVI . Abschnitt.

Landstreicherei, Stellung unter Polizei -Aufsicht, Abgabe in
die Zwangs -Arbeits -Anstalt.

I. Amtshandlungen gegen arbeitsscheue Individuen nach
dem Gesetze vom 10. Mai 1873, die Vagabundage betreffend.

Dem Gerichte wurden übergeben:
Vom Sieberheitsbureau . 140

„ Polizeigefangenhaus -Commando . 910
Von den Commissariaten . ■. 1.377

Polizeilich behandelt . 1.547

Amtshandlungen mit entlassenen Sträflingen:
Abgeschafft wurden . 34
Zwangsweise entfernt . 64
Den Commissariaten übergeben , sodann entlassen . . . 1.708
Unter Polizeiaufsicht wurden gestellt . 259
Aus dieser Evidenz sind getreten . 286
Mit Ende des Jahres standen unter Polizei -Aufsicht . . 432

II. Correctionswesen.

a)  Zahl der zur Uebergabe an die Zwangs -Arbeits -Anstalt be¬
antragten Individuen:
Der Polizeibehörde wurden im abgelaufenen Jahre nach Ab-

büssung ihrer Strafe 117 Individuen zugeführt , gegen welche von
den Gerichten die Zulässigkeit der Abgabe in eine Corrections-
anstalt ausgesprochen wurde.

b)  Von den obigen für die Zwangs -Arbeits -Anstalt beantragten
Individuen wurden dort thatsächlich aufgenommen u. zw. :

In die Zwangs -Arbeits -Anstalt für Männer in Weinhaus 74
jene für Weiber in Neudorf . 671
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III. Aufgreifung und Perlustrirung bedenklich erscheinender
Individuen.

Von den behufs Ausweisleistung aufgegriffenen bedenklich
erschienenen 17.947  Personen wurden:
nach Ausweisleistung sofort entlassen. 4.516
dem Domicil-Commissariate übergeben. 6.791
den Finanzbehörden n
„ Militärbehörden jg
„ Gerichten 297
„ Gemeindebehörden 1.975
n Krankenanstalten 70

dem Polizei-Gefangenhaus-Commando übergeben u. zw.:
zur Abschaffung . g
„ Abschiebung. 2.017

heimgewiesen. 1.328
in die freiwillige Arbeits -Anstalt gewiesen . . . . . 5
wegen polizeilicher Ausschreitung zuerst abgestraft und

dann entlassen . qto

IV. Streifungen.
Allgemeine und partielle Streifungen wurden vorgenommenu. zw.:

Allgemeine Streifungen am 9., 19., 22. und 30. April,2. und 7. Mai, dann 26. und 27. October.
Partielle Streifungen in den Monaten April und Mai. 1
Hiebei wurden 1.794  Personen arretirt.
Von diesen wurden:

dem Gerichte übergeben . 173
polizeilich bestraft . 71
abgeschoben . 210
auf sonstige Weise über die Polizeigrenze verschafft . . 39
den Finanzbehörden . 4
„ Militärbehörden . 2
„ Gemeindebehörden . 174

Krankenanstalten . 25
übergeben,

in die freiwillige Arbeits-Anstalt gewiesen . 5
nach § 2 des Vagabundengesetzes behandelt . . . . 17

Polizei -Verwaltung Wiens 1881. q
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Der Rest wurde nach genauer Ausweisleistung durch die
Domicil-Coramissariate entlassen.

XVII . Abschnitt.

Abschaffung, Abschiebung(Schub, Wegweisung).

I. Abschaffung.

Abgeschafft wurden:
wegen Betteins, Vagabundirens, liederlichen Wandels . . 52
wegen Persons- und Eigenthumsgefährlichkeit . . . . 259
wegen Gefährlichkeit für die öffentliche Ordnung . . . 87

Zusammen . . 398
für eine bestimmte Zeit wurden abgeschafft . 109
für beständig . 289

Aus sämmtlichen im Reichsrathe vertretenen Königreichen
und Ländern wurden 61, aus dem Wiener Polizei-Rayon 337
Personen abgeschafft.

Geschlecht und Nationalität der Abgeschafften:
Männer 370, Weiber 128.
Aus Niederösterreich 120, Oberösterreich 15, Steiermark 5,

Kärnten 3, Krain 1, Tirol 2, Küstenland 1, Böhmen 99,
Mähren 75, Schlesien 12, Galizien 3, Ungarn 44, dem Aus¬
lande 18.

II . Abschiebung.
Die Zahl der mittelst Schubes wegbeförderten Personen

betrug 7.273; darunter befanden sich 258 Individuen, welche
im abgelaufenen Jahre wiederholt (2- bis lOmal) abgeschoben
worden sind.

Unter den Abgeschobenen waren:
Männer . . 5.277
Weiber . 1.996
Kinder im Alter bis zu 10 Jahren . 243

„ ri n von  11 14 Jahren . 285
Minderjährige „ 15 „ 18 „ . 964
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